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Nr. 42  Mittwoch, 19. Oktober 2022 

Amtlicher Teil 
 

Wasserzähler vor Frosteinwirkungen schützen! 

Wie in jedem Jahr möchten wir darauf hinwei-

sen, dass Wasserzähler vor den Frosteinwirkun-

gen in der kalten Jahreszeit zu schützen sind. 

Den Wasserabnehmern wird daher dringend 

empfohlen, frostgefährdete Wasserzähler (auch 

Bauwasserzähler) durch geeignete Maßnahmen 

so abzudecken oder einzubinden, dass ein Erfrie-

ren unmöglich ist. Wasserzähler, die infolge von 

Frostschäden ausgewechselt werden müssen, 

sind vom Anschlussnehmer zu ersetzen. Die Was-

serabnehmer werden auch daran erinnert, Gar-

tenleitungen abzustellen und zu entleeren, um 

Rohrbrüche durch Einfrieren der Leitungen zu 

verhindern. Festgestellte Störungen und Schä-

den an den Hausanschlussleitungen sind unver-

züglich beim Bürgermeisteramt zu melden.  

Besonders möchten wir noch darauf hinweisen, 

dass die Wasserzähler mehrmals im Jahr hinsicht-

lich des Verbrauchs überprüft werden sollen, um 

größere Wasserverluste frühzeitig festzustellen.  
 

 

Räum- und Streupflicht an Gehwegen und an 

Straßen 

Die Gemeindeverwaltung möchte rechtzeitig 

auf die wichtigsten Regelungen der Räum- und 

Streupflicht hinweisen: 

Die Straßenanlieger sind verpflichtet, innerhalb 

der geschlossenen Ortslage die Gehwege bei 

Schneeanhäufungen zu räumen und bei 

Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Falls Geh-

wege nicht vorhanden sind, ist die für den Fuß-

gängerverkehr erforderliche Fläche mit einer 

Breite von mindestens 1 m zu räumen und zu be-

streuen. Die Räum- und Streupflicht gilt auch für 

andere selbstständige Fuß- und Radwege. 

Verpflichtete: Verpflichtete Straßenanlieger sind 

die Eigentümer, wie auch ggf. Mieter und Päch-

ter von Grundstücken (bebaute und unbebaute 

Grundstücke) die an einer Straße liegen. Anlie-

ger ist man auch dann, wenn zwischen Grund-

stück und Straße eine ungenutzte öffentliche Flä-

che von nicht mehr als 10 m Breite vorhanden ist. 

Zeitlicher Umfang: Die Räum- und Streuarbeiten 

sind werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und Fei-

ertagen bis 8.00 Uhr auszuführen. Wenn nach 

diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte auf-

tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, 

zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet 

um 20.00 Uhr. 

Streumaterial: Zum Bestreuen ist abstumpfendes 

Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. 

Splitt kann den aufgestellten Streukästen ent-

nommen werden. Wer Bedarf an Splitt hat, soll 

sich entweder direkt bei Dietmar Fuchsloch oder 

auf dem Rathaus melden. Sinnvoll wäre natür-

lich auch die Benennung des Lagerplatzes. 

Parken: Autofahrer werden eindringlich gebe-

ten, nur dann am Straßenrand zu parken, wenn 

keine andere Möglichkeit besteht und noch 

eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,5 m ge-

währleistet ist. Nur so ist es für Räum- und Streu-

fahrzeuge möglich, Straßen und Wege schnell 

und gefahrlos zu räumen bzw. zu streuen.  

Deshalb: 

Stellen Sie das Auto bei unsicherer Wetterlage in-

nerhalb des Grundstücks oder auf öffentlichen 

und privaten Parkplätzen ab. Parken Sie nicht 

beidseitig, sondern nur einseitig am Fahrbahn-

rand und lassen Sie eine Durchfahrtsbreite von 

mindestens 3,50 m frei. Vielen Dank. 
 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge:  

Sammler/innen für Betzenweiler gesucht 

Die Sammlung findet vom 17. Oktober bis 20. No-

vember 2022 statt. Es werden 2 Personen (Schü-

ler/innen) ab 14 Jahren gesucht, die die Samm-

lung in unserer Gemeinde durchführen. 

Sie erhalten auch eine Vergütung. 

Bitte meldet euch bis zum 21.10.2022 auf dem 

Rathaus (Tel. 418). Danke! 
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Impressum und Kontakt 
Herausgeber und Redaktion 

Gemeinde Betzenweiler 

Riedlinger Straße 2 

88422 Betzenweiler 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  

Bürgermeister Tobias Wäscher 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 

Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden  

Organisationen, Kirchen, Vereine und sonstigen Inse-

renten 
 

Veröffentlichung: 

Erscheint wöchentlich mittwochs in Druck und online 

Annahme- und Anzeigenschluss: dienstags, 16 Uhr 
 

Datenschutz: 

Wir nehmen den Schutz personenbezogener Daten 

sehr ernst. Für weitere Informationen, Widersprüche o-

der zur Wahrung Ihrer Betroffenenrechte wenden Sie 

sich bitte unter u.s. Kontaktdaten an die Gemeinde-

verwaltung oder per Email an datenschutz@betzen-

weiler.de. Auf die Erklärung zum Datenschutz auf der 

Homepage www.betzenweiler.de wird verwiesen. 
 

Bürgermeisteramt Betzenweiler 

Telefon: 07374/418 

Fax:  07374/2262 

Email:  info@betzenweiler.de 

Web:  www.betzenweiler.de 

Bauhof: 0173/250 80 41 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro  

Mo-Fr:  07:30 – 12:00 Uhr 

Di:  14:00 – 16:00 Uhr 

Mi:  17:00 – 19:00 Uhr 
 

 

Wichtige Nummern 
Polizei     110 

Feuerwehr, Rettungsdienst  112 

Krankentransporte   19 222 

Notdienst (Kinder, Augen, HNO)  116 117  

Zahnärztlicher Notdienst  01805 911 650 

Störungsnummer Gas  0800 0824 505 

Störungsnummer Strom  0800 36 29 477 

Störungsnummer Wasser            07582/7689846 

Apothekennotdienst             www.lak-bw.de 
 

 

Entsorgungskalender 
Restmüllabfuhr 

Mittwoch, 26.10.2022 

Papier 

Samstag, 05.11.2022 

Gelber Sack 

Montag, 07.11.2022 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 

Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr 

Samstag:  10:00 – 17:00 Uhr  
 

Nichtamtliche Beiträge 
 

Offizieller Start für ein besonderes Wohnprojekt in 

Betzenweiler 

Am vergangenen Mittwoch fand der symboli-

sche Spatenstich für das Projekt „IDa’s“ in der 

Bussenstraße statt (die Schwäbische Zeitung be-

richtete ebenfalls), zu dem immer wieder auch 

interessierte Rückfragen aus der Bevölkerung 

auftreten. Auf dem ehemaligen Anwesen der 

Familie Reck, auf dem früher ein Wohnhaus und 

eine Werkstatt standen, werden bald 5 moderne 

Wohnhäuser mit insgesamt 9 Wohneinheiten zur 

Miete entstehen. Insbesondere ältere Men-

schen, denen das große Haus zu viel wird, aber 

auch junge Menschen, die z.B. eine erste ge-

meinsame Bleibe suchen, haben hier die Mög-

lichkeit, zeitgemäßen und bedarfsgerechten 

Wohnraum zu finden.  Die Idee hinter dem Pro-

jekt basiert, so Bauherrin Christine Reck, auf den 

traditionellen Ausgedinghäusern im ländlichen 

Raum, weswegen insbesondere in den Erdge-

schossen barrierefreie Wohnungen entstehen. 

Jede Wohnung hat ihren geschützten Bereich 

und gleichzeitig werden durch die Anordnung 

der Gebäude Gemeinschaftsbereiche geschaf-

fen, die zum Begegnen und Austauschen einla-

den.  Alles in allem ein besonderes und vielleicht 

sogar richtungsweisendes Projekt für die Innen-

entwicklung in einer kleinen, ländlichen Ge-

meinde. Auf jeden Fall ein tolles Konzept das mit 

Sicherheit einen Mehrwert für so ein kleines Dorf 

wie unseres schafft.  
 

 
Im Bild (von links nach rechts): Hannelore Vogel als Initiatorin der 

Seniorengruppe, Bauherrin Christine Reck, Berthold Rueß Schw. Zei-

tung, Fotograf, Andreas Reck, 2. stv. BM Reinhard Pritzl, der den an 

Corona infizierten BM Wäscher vertrat. Nicht im Bild: Knut Heller und 

Heike Lohmann von Christine Reck Architekten, GR Bidlingmaier,  

sowie Christoph Fritschle vom Bauunternehmen Fritschle. 

 

Äpfel gefällig?  

Die Apfelbäume entlang der Offinger Straße 

auswärts bzw. bei der Mehrzweckhalle tragen 

heuer wieder reichlich Früchte. Bzw. sie haben 

auch bereits etliche zu Boden fallen lassen… 

Falls Sie Interesse daran haben, bedienen Sie 

sich gerne an den Äpfeln. Wäre schade drum. 

mailto:datenschutz@betzenweiler.de
mailto:datenschutz@betzenweiler.de
http://www.betzenweiler.de/
mailto:info@betzenweiler.de
http://www.betzenweiler.de/
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LEADER-Projektförderung:  

Anträge bis 30. November 2022 einreichen 

Ziel der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben 

ist eine nachhaltige strukturelle Weiterentwick-

lung. Regionale Wirtschaftskreisläufe, gesunde 

und nachhaltig produzierte Lebensmittel von vor 

Ort, die Nutzung regenerativer statt fossiler Ener-

gie oder die Nahversorgung sowie die Nutzung 

leerstehender Gebäude sind aktuelle Ziele. Beim 

Projektaufruf für Kleinprojekte steht daher der 

Klima- und Ressourcenschutz im Mittelpunkt: die 

Hälfte der Fördermittel sind hierfür reserviert. Bis 

30. November können Anträge für die 80prozen-

tige Förderung gestellt werden. 

Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben ruft 

für das Jahr 2023 „Kleinprojekte“ aus. Es können 

Projektideen eingereicht werden, die den Zielen 

der LEADER-Aktionsgruppe und dem GAK-Rah-

menplan entsprechen. Die Projekte dürfen nicht 

teurer als 20.000 € (Netto) sein und müssen 

grundsätzlich investiv sein. Stichtag für die Einrei-

chung der Anträge ist Mittwoch, der 30. Novem-

ber 2022. Insgesamt stehen 200.000 € Fördermit-

tel für Kleinprojekte bereit. Jeder Antrag wird da-

her im Sinne der LEADER-Ziele bewertet, die Best-

bewerteten werden ausgewählt.  

Was sind für Investitionen denkbar? Die LEADER-

Aktionsgruppe gibt keine Ideen vor, hat keine 

Liste an möglichen Projekten. Warum? Weil LEA-

DER davon ausgeht, dass die besten Ideen von 

den Menschen vor Ort kommen, weil jeder selbst 

am besten weiß, was zur strukturellen Entwick-

lung im Sinne der LEADER-Ziele von Nöten ist. 

Also: Ihre Idee ist gefragt! 

Bisherige Projektbeispiele sind entsprechend 

vielfältig. Fahrradabstellboxen und Lastentrans-

portfahrräder für eine umweltfreundliche und 

gesunde Alltags-Mobilität. Die Einrichtung von 

Verkaufsstellen oder Automaten regionaler Bio-

Landwirte für eine naturnah erzeugte, regionale 

Lebensmittelversorgung. Die Einrichtung von Be-

trieben, die gebrauchte Güter weiter verwerten 

zum Schutz der Ressourcen. Ein Infopavillon für 

Stroh als Baustoff, um im Bausektor Ressourcen 

einzusparen. Die Installation von recycelten So-

laranlagen mit Speichern für eine lokale Nutzung 

oder sogenannte Balkon-Solaranlagen. Aber 

auch Outdoor Sport- und Gesundheitsgeräte, 

die der Allgemeinheit zur Fitness dienen usw.  

Informationen zum Antragsverfahren und wei-

tere Projektbespiele unter www.leader-ober-

schwaben.de. Telefonische Auskunft und Bera-

tung bei der LEADER-Geschäftsstelle im Landrat-

samt Sigmaringen, Emmanuel Frank unter 

07571/102-5010. 
 

Kirchliche Nachrichten 

 

Katholische Kirchengemeinde  

St. Clemens 

Gottesdienste:  

Freitag, den 21. Oktober: 18.00 Uhr Rosenkranz, 

18.30 Uhr Abendmesse 

Sonntag, den 23. Oktober -Missio-Kollekte- 

9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, den 24. Oktober - Tag der Ewigen An-

betung: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 

anschließend bis 16.00 Uhr Betstunden 

(Wechsel zur vollen Stunde) 

16.00 Uhr Feierlicher Abschluss mit Eucharisti-

schem Segen 

Mittwoch, den 26. Oktober 

18.30 Uhr Abendmesse in Bischmannshausen 

Freitag, den 28. Oktober. 18.00 Uhr Rosenkranz; 

18.30 Uhr Abendmesse 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  

Bad Buchau 

Gottesdienste  

Sonn- und feiertags laden wir um 9:30 Uhr zum 

Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karl-

straße 11, ein.  
 

Vereine und Institutionen 
 

 

Musikverein Betzenweiler 

 

Diese Woche: 

Freitag, 21.10.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19:30 Uhr 
 

Vorschau und Termine: 

Freitag, 28.10.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19:30 Uhr 

Montag, 31.10.2022: Registerprobe Flöten 

Mittwoch, 02.11.2022: Registerprobe Flügel-

horn/Trompeten 

Freitag, 04.11.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19:30 Uhr 

Samstag, 05.11.2022:  Registerprobe Klarinetten 

10:00 Uhr 

Sonntag, 06.11.2022: Kurkonzert, Treffpunkt 10:00 

Uhr 

Dienstag, 08.11.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19.30 Uhr 

Mittwoch, 09.11.2022: Registerprobe Saxophon 

19:30 Uhr 

Donnerstag, 10.11.2022: Registerprobe Te-

norhorn/Bariton 

Freitag, 11.11.2022: Keine Probe 

Sonntag, 13.11.2022: Kriegerjahrtag 

http://www.leader-oberschwaben.de/
http://www.leader-oberschwaben.de/
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Dienstag, 15.11.2022: Registerprobe Bass/Bass-

klarinette, 19:00 Uhr 

Mittwoch, 16.11.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19.30 Uhr 

Freitag, 18.11.2022:  Keine Probe 

Sonntag, 20.11.2022: Registerprobe Posaunen 

09:00 Uhr 

Fr-So, 25.-27.11.22: Probenwochenende 

Freitag, 02.12.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19:30 Uhr 

Freitag, 09.12.2022: Musikprobe, Spielbeginn 

19:30 Uhr 

Sonntag, 11.12.2022: Jahreskonzert 

Donnerstag, 29.12.2022: Weihnachtsfeier 
 

 

Kirchenchor 

 

Letzten Donnerstagabend fand eine ganz be-

sondere Chorprobe statt. Gemeinsam mit The-

resa Heinzelmann, Logopädin und Chorleiterin 

aus Allmansweiler lernten wir unsere Stimme neu 

kennen und sie richtig zu pflegen. Sie betonte, 

dass das Einsingen immer Bestandteil einer Chor-

probe sein sollte. 

Wir starteten daher mit gemeinsamen Einsing-

übungen. Danach teilten wir uns in drei Gruppen 

auf. Jede Gruppe bekam Einzel- Stimmbildungs-

unterricht bei Theresa, während die anderen bei 

Christine neue vierstimmige Chorstücke einstu-

dierten.  

Am Ende wurde das Gelernte bei einem ge-

meinsam gesungenen Kanon, dirigiert von The-

resa, zusammengetragen.  
 

 

 
 

Es war ein kurzweiliger Abend mit viel Freude am 

Singen. Danke für Euer Mitmachen! Besonders 

gefreut hat uns, dass der Chor Corazòn mit 

Chorleiterin Inge, sowie eine kleine Abordnung 

des VoiceProjekt unserer Einladung gefolgt sind 

und ebenfalls teilgenommen haben.  

Herzliche Einladung zur nächsten Chorprobe am 

Donnerstagabend, den 20.10.2022, um 20 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus.  

Ich freue mich auf Euch!  

Liebe Grüße Christine  
 

 

Narrenzunft Stoischweizer 

Liebe Narren, 
wir gehen davon aus, dass nächstes Jahr wieder 

eine Fasnet stattfinden wird. Daher bitten wir 

alle, ihre Masken zu kontrollieren. Muss bei je-

mandem etwas repariert werden? Dann bring 

deine Maske bis Samstag 22.10.22 zu Markus 

Schnetzler (Eichwald 10). Die Reparaturkosten 

werden vom Maskenschnitzer nach Aufwand 

berechnet und müssen von jedem selbst bezahlt 

werden.  

Wir freuen uns schon jetzt auf die Saison 2023.  

„Stoi – Schweizer“  

Euer Zunftrat 
 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 

 
 

Aktive Mannschaften 
SVB kann doch noch gewinnen! 

SGM Daugendorf/Unlingen II – SV Betzenweiler II   

0 : 5 (0 : 3) 

Nach dem spielfreien Wochenende zeigten sich 

unsere Jungs der „Zweiten“ im Duell mit dem Ta-

bellennachbarn von Beginn an hochkonzentriert 

und engagiert. Belohnt wurde der starke Auftritt 

mit einem komfortablem 3:0-Vorsprung nach ei-

ner halben Stunde. Den Auftakt machte Florian 

Rebholz mit einem abgefälschten Schuss, im An-

schluss ließ Dimitri Bärwald einen Doppelpack 

folgen. Danach nahm der SVB merklich Tempo 

aus dem Spiel, um nach dem Seitenwechsel für 

endgültig klare Verhältnisse zu sorgen. Kurz nach 

dem Seitenwechsel traf Alexander Romme zum 

4:0. Für den Schlusspunkt sorgte Cedric Lutz mit 

seinem Treffer zum 5:0-Endstand in Spielminute 

68. So durften sich unsere Jungs nach einer star-

ken Leistung am Ende über den ersten Auswärts-

erfolg dieser Saison freuen.  

Kader: Samuel Reiter, Cedric Lutz, Florian Reb-

holz, Klaus Locher, Michael Eisele, Benjamin Teu-

scher, Elias Buck, Tobias Buck, Alexander 

Romme, Dimitri Bärwald, Björn Brügel, Simon 

Rebholz, Alexander Rief, Prodan Lucian, Michael 

Kniele 
 

SGM Daugendorf/Unlingen – SV Betzenweiler 1:3 

(1 : 0) 

Nach fünf sieglosen Partien in Serie sollte am ver-

gangenen Sonntag bei der neu gegründeten 

SGM Daugendorf/Unlingen endlich wieder ein 

Erfolgserlebnis her. Diesem Vorhaben machten 
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die Gastgeber jedoch schon früh einen Strich 

durch die Rechnung. In der dritten Spielminute 

hatte die Golubovic-Elf noch Glück; als ein herr-

lich getretener Freistoß aus 20 Metern am Quer-

balken landete. Doch nur vier Minuten später 

führte nachlässiges Defensivverhalten zu einem 

frühen Rückstand. Der SVB-Truppe war in der 

Folge die Verunsicherung anzumerken, den 

Hausherren gelang es jedoch trotz zweier guter 

Möglichkeiten nicht den Vorsprung auszubauen. 

Auf der Gegenseite wirkte das SVB-Spiel sehr 

träge, die Offensivakteure taten sich schwer; in 

gefährliche Räume zu kommen. Es schien so als 

hätte Coach Zoran Golubovic in der Halbzeit-

pause die treffenden Worte gefunden. Unsere 

Jungs traten nun wesentlich engagierter auf und 

kämpften sich in die Partie, allerdings ohne ge-

fährliche Abschlüsse zu verbuchen. Erst Mitte des 

zweiten Abschnitts ergab sich die erste dicke 

Gelegenheit zum Ausgleich. Nach einem weiten 

Einwurf jagte Elmar Locher das Leder aus weni-

gen Metern jedoch in Richtung Zell anstatt in die 

Maschen. Die SGM zog sich mit zunehmender 

Spieldauer immer weiter in deren Hälfte zurück, 

so war der Ausgleichstreffer zehn Minuten vor 

Spielende die verdiente Folge. Einen Vol-

leyschuss von Timo Werkmann konnte der Kee-

per noch stark abwehren, den Abpraller aber 

versenkte Alexander Gresser zum 1:1. Kurz da-

rauf schwächten sich die Gastgeber selber, als 

sich ein SGM-Akteur nach wiederholtem Foul-

spiel die gelb-rote Karte abholte. Dies sollte sich 

im direkt folgenden Angriff rächen, Timo Werk-

mann drang über links in den Strafraum ein und 

traf zur vielumjubelten Führung. Den Schluss-

punkt setzte Fabian Argo in der Schlussminute, 

eine Flanke von Timo Werkmann brachte er aus 

kurzer Distanz im Tor unter. Nach einer Willensleis-

tung im zweiten Durchgang konnten sich unsere 

Jungs somit schlussendlich doch noch drei ver-

diente Zähler erkämpfen. 

Kader: Florian Kesenheimer, Dennis Hepp, 

Thomas Traub, Frank Neubrand, Marius Löffler, 

Timo Werkmann, Rainer Neubrand, Alexander 

Gresser, Noah Schubert, Elmar Locher, Fabian 

Argo, Felix Gehweiler, Christoph Rief, Cedric 

Lutz, Elias Buck, Samuel Reiter 
 

Nach dem Sieg in Daugendorf wollen unsere 

Jungs am kommenden Sonntag beweisen, dass 

dies keine Eintagsfliege war. Zu Gast wird mit 

dem FV Schelklingen-Hausen der aktuell Tabel-

lendritte sein. Gelingt es unseren Jungs an die 

kämpferische Leistung des zweiten Durchgangs 

aus dem vorherigen Spiel anzuknüpfen, dann ist 

auch gegen den FVSH etwas drin. Für die zweite 

Mannschaft gilt es ebenfalls nachzulegen – ge-

gen das Schlusslicht sollen die nächsten drei 

Zähler eingefahren werden. 

Über zahlreiche Unterstützung freuen sich unsere 

beiden Mannschaften!  
 

Termine: 

Freitag, 21.10.22: 19.00 Uhr Training 

21.15 Uhr Spielerversammlung 

Sonntag, 23.10.22: 13.15 Uhr SVB II – FV Schelklin-

gen-Hausen II 

15.00 Uhr SVB – FV Schelklingen-Hausen 

Dienstag, 25.10.22: 19.00 Uhr Training 

 

E-Jugend 

Am vergangenen Samstag stand das Auswärts-

spiel beim Tabellennachbarn SV Uttenweiler an. 

Das Spiel ging trotz einer dominanten 1. Halbzeit 

unserer Jungs und Mädels mit 2:4 verloren. Die 

Abwehr um Samuel Walser und Mira Fuchsloch 

stand sicher, lediglich durch Einzelaktionen ihres 

besten Spielers mit der 10 auf dem Rücken ge-

lang dem SVU der Sieg.  

Bereits am kommenden Freitag um 17 Uhr steht 

das letzte Heimspiel der Saison gegen die SGM 

Allmendingen/Hochsträss III an. 

 
 

Mitteilungen der Woche 
 

Hubertusmesse in Steinhausen 

Die Jagdhornbläsergruppe Bussen lädt am 

Sonntag, den 23.Oktober um 10:15 Uhr zur Hu-

bertusmesse in die schönste Dorfkirche der Welt 

St. Peter und Paul nach Steinhausen herzlich ein. 

Zu Ehren des hl. Hubertus bringt sie die Jäger-

messe für Fürst-Pless und Parforce-Hörner in B-Dur 

von Hermann Neuhaus zur Aufführung. Die 

Messe wird von H. Pfarrer Babu zelebriert. 

 

Coronavirus: Deutsches Rotes Kreuz (DRK) erwei-

tert Impfangebot – Wunschtermine und Wun-

schimpfstoffe online buchen  

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) hält an den Impf-

stellen des Landkreises Biberach alle von der 

Ständigen Impfkommission (STIKO) empfohlenen 

Impfstoffe gegen das Coronavirus bereit. Zur 

Verfügung stehen insbesondere auch die 

neuen, gegen die Omikronvarianten BA. 1 und 

BA.4-5 gerichteten Impfstoffe. Sie können bei 

Auffrischungsimpfungen eingesetzt werden und 

gewährleisten somit den bestmöglichen Schutz 

gegen eine Covid-19-Erkrankung. Impftermine 

können ab sofort ganz bequem online unter 

www.impftermin-bw.de vereinbart werden. Da-

bei kann auch der gewünschte Impfstoff ausge-

http://www.impftermin-bw.de/
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wählt werden. Weiterhin ist es aber auch mög-

lich, ohne vorherige Anmeldung zu den Termi-

nen zu kommen.  

In der Herbst- und Wintersaison ist mit einer wei-

teren Welle der Covid-19-Infektionen und -er-

krankungen zu rechnen. Trotz der inzwischen 

weitreichenden Immunität entweder durch Imp-

fung und/oder Infektion stellen die Virusmutan-

ten das menschliche Abwehrsystem vor immer 

neue Aufgaben. Je besser aber die Abwehrlage 

gegen bisher bekannte Formen des Coronavirus 

ist, desto besser ist auch der Schutz gegen neue 

Varianten, und der Erkrankungsverlauf ist in der 

Regel deutlich milder. 

Die von der STIKO empfohlenen Covid-19-Imp-

fungen sind die Grundimmunisierung mit zwei 

Impfungen mit den bisherigen Impfstoffen. Allen 

Personengruppen ab zwölf Jahren wird eine Auf-

frischimpfung (dritte Impfung) empfohlen, vor-

zugsweise mit einem der neuen adaptierten bi-

valenten mRNA-Impfstoffe (BA.1 oder BA.4-5). 

Insbesondere wird die Auffrischung jenen Men-

schen empfohlen, die seit Dezember 2021 keine 

SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht haben. 

Die adaptierten neuen Impfstoffe sind bisher le-

diglich zu Auffrischimpfungen zugelassen.  Eine 

zweite Auffrischimpfung (zweiter Booster) wird 

Personen über 60 Jahren und Personen mit er-

höhtem Risiko empfohlen. Eine weitere Auf-

frischimpfung kann auch bei besonders gefähr-

deten Personen (zum Beispiel Hochbetagten, 

Immundefizienten) nach ausführlicher ärztlicher 

Beratung erfolgen. 

Bei gesunden Kindern im Alter von fünf bis elf 

Jahren empfiehlt die STIKO nach wie vor ledig-

lich eine Impfung und nur bei bestehenden Vor-

erkrankungen und Immundefizienz eine zweite 

Impfung und eine Auffrischimpfung. Das DRK 

empfiehlt hier, gegebenenfalls Rücksprache mit 

dem Hausarzt oder der Hausärztin zu halten.   

Das DRK impft in der Paul-Heckmann-Sporthalle 

im Berufsschulzentrum in Biberach dienstags und 

freitags von 17 bis 10 Uhr Uhr und samstags von 

9 bis 12 Uhr. Hier ist auch eine Beratung zu Fragen 

der Covid-19-Impfung möglich. Weitere Impfter-

mine sind auf der Homepage des Landkreises Bi-

berach unter Informationen zum Coronavirus | 

Landkreis Biberach hinterlegt und können online 

unter www.impftermin-bw.de gebucht werden. 

Nach wie vor können an einer Impfung interes-

sierte Personen auch ohne Anmeldung zu den 

Terminen kommen.  
 

 

 

Liebe Naturfreundinnen und Naturfreunde, 

gerade jetzt im Herbst (und auch im nächsten 

Frühjahr) bietet sich die Möglichkeit, etwas Auf-

bauendes und Nachhaltiges für die Natur zu 

schaffen. Dies kann auf den eigenen Grundstü-

cken wie auch auf öffentlichen und kirchlichen 

Grundstücken erfolgen, auf die man Einfluss hat. 

Im Herbst ist die richtige Zeit Wildblumen-Zwie-

beln in den Boden einzubringen, Obstbäume zu 

pflanzen, Bäume und Wildsträucher zu pflanzen, 

Nistkästen für Vögel und Fledermäuse anzubrin-

gen usw. Nützliche Handlungsorientierung bie-

ten die Naturschutzbiologischen Merkblätter auf 

der Homepage der NABU-Gruppe Bad Buchau-

Federsee unter www.nabu-badbuchau-feder-

see.de. Diese können weiter verbreitet werden. 

Siegfried Frosdorfer 
 

Das Kreisforstamt informiert: Förderung nachhal-

tige Waldwirtschaft – Wiederbewaldung: Jetzt 

Verwendungsnachweise einreichen 

Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, denen im 

Lafe des Jahres eine Förderung für Neupflanzun-

gen gewährt wurde, sollten jetzt die Unterlagen 

einreichen, damit die Förderung ausgezahlt wer-

den kann.  

Dazu müssen sie den Zahlungsantrag (Verwen-

dungsnachweis), die Pflanzenrechnungen und 

die ZüF-Zertifikate vorlegen. Erst dann kann die 

Maßnahme geprüft werden und die Auszahlung 

der Förderung erfolgen. 

Für einige bereits durchgeführte Pflanzungen 

und Bewässerungen endet die Abgabefrist für 

den Verwendungsnachweis am Montag, 31. Ok-

tober 2022. 

Fragen beantwortet das Mitarbeiterteam des 

Sachgebiets Hoheit und Förderung des Kreis-

forstamts unter der Telefonnummer 07351 52-

6900. 

 

Das Landwirtschaftsamt informiert:  Lehrgang 

zur Erlangung des Sachkundenachweises im 

Pflanzenschutz startet Ende Oktober  

Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaft-

lich, gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutz-

ten Flächen nur angewandt werden, wenn der 

Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 

Pflanzenschutz besitzt. 

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 

bietet deshalb zur Erlangung der Sachkunde 

den Lehrgang „Sachkundenachweis im Pflan-

zenschutz für Anwender und Abgeber, Schwer-

punkt Garten- und Obstbau“ an. Der Lehrgang 

unter der Leitung von Gartenbautechnikerin 

Mandy Hopp beginnt am Samstag, 29. Oktober 

https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Kreisgesundheitsamt/Informationen-zum-Coronavirus
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Kreisgesundheitsamt/Informationen-zum-Coronavirus
http://www.impftermin-bw.de/
http://www.nabu-badbuchau-federsee.de/
http://www.nabu-badbuchau-federsee.de/
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und findet im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 

Straße 36 in Biberach statt. Die Kurstermine sind 

jeweils samstags am 29. Oktober sowie 5. und 12. 

November von 9 bis 18 Uhr. Der Lehrgang endet 

mit einer Abschlussprüfung zur Erlangung der 

Sachkunde am Samstag, 26. November. 

Eine Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 

ohne diese Sachkunde stellt einen Verstoß ge-

gen das Pflanzenschutzgesetz dar und wird bei 

einer Feststellung mit einem Bußgeld und einer 

Kürzung der EU-Ausgleichsleistungen geahndet. 

Die notwendige Sachkunde besitzen bereits Per-

sonen, die entweder einen Berufsabschluss in 

den Bereichen Land-, Forstwirtschaft oder Gar-

tenbau absolviert oder einen Pflanzenschutz-

sachkundelehrgang besucht und erfolgreich 

abgeschlossen haben. Die Teilnahme- und Prü-

fungsgebühr inklusive lehrgangsbegleitender 

Fachliteratur mit Prüfungsfragen und Antworten 

beträgt 135 Euro.  

Verbindliche Anmeldung unter www.landwirt-

schaftsamt-biberach.de. Fragen beantwortet 

das Team des Landwirtschaftsamts unter der Te-

lefonnummer 07351 52-6702. Anmeldeschluss ist 

Mittwoch, 26. Oktober 2022.   

 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Aktionen rund um die Apfelausstellung im Muse-

umsdorf 

Am Sonntag, 23. Oktober dreht sich im Ober-

schwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 10 

bis 16 Uhr alles um den Apfel: Von Führungen 

über Apfelsaft pressen bis hin zu Bastelangebo-

ten können sich die Besucherinnen und Besu-

cher auf ein buntes Programm rund um die Pa-

radiesfrucht freuen. 

Die großen und kleinen Besucherinnen und Be-

sucher erleben am Sonntag im Museumsdorf an 

der Saftpresse, wie aus den Früchten leckerer 

Apfelsaft wird. Kinder können außerdem selbst 

kreativ werden und Sonnenblumen basteln und 

Origami-Herbstblätter falten. 

Führungen durch die Obstsortenausstellung 

Apfelbegeisterte kommen am Sonntag voll auf 

ihre Kosten: Kreisgärtner Michael Ege führt inte-

ressierte Besucherinnen und Besucher um 11 Uhr 

und 14 Uhr durch die große Obstsortenausstel-

lung und berichtet spannend über alte Apfel- 

und Birnensorten und den Obstanbau in Ober-

schwaben. 

 

Das Landratsamt informiert: Energiesparen! 

Das Thema Energiesparen ist wichtiger denn je. 

Energie ist ein rares und immer teurer werdendes 

Gut - das zeigen uns die Preiseskapaden der letz-

ten Jahre bei Heizöl, Gas, Benzin und Diesel so-

wie die steigenden Strompreise. 

Den Energieverbrauch zu senken hat sich bisher 

schon gelohnt und wird sich bei den steigenden 

Preisen zukünftig noch mehr auszahlen. Doch Sie 

schonen dabei nicht nur Ihren Geldbeutel, son-

dern leisten auch einen Beitrag zum Umwelt-

schutz. 

Mit den folgenden  Energiespartipps des Monats  

kann beim Heizen Energie gespart werden: 

Vermeiden Sie gekippte Fenster 

Frischluft ist unverzichtbar für ein gesundes 

Raumklima. Doch stundenlang gekippte Fenster 

verschaffen kaum frische Luft, dafür eine hohe 

Heizkostenrechnung. 

Vermeiden Sie Wärmeverlust 

Schließen Sie nachts Rollläden und Vorhänge, 

damit die Wärmeverluste durch die Fenster ver-

ringert werden. Dämmen Sie, wo möglich, auch 

die Heizkörpernischen. Dadurch lassen sich bis zu 

4 Prozent Heizkosten sparen. 

Freie Heizkörper 

Verkleidung vor den Heizkörpern verhindert, 

dass sich die Wärme im Raum ausbreiten kann. 

Auch lange Vorhänge, ungünstig platzierte Mö-

bel sowie am Heizkörper hängende Handtücher 

können bis zu 20 Prozent der Wärme schlucken. 

Richtig Heizen spart Bares 

Manche mögen's heiß und wundern sich später 

über hohe Heizkosten. Wenn Sie die durch-

schnittliche Raumtemperatur um 1 Grad Celsius 

absenken, sparen Sie rund 6 % der Heizkosten. 

Heizen Sie Ihre Wohnung – nicht den Keller 

Befindet sich die Heizungsanlage außerhalb des 

Wohnbereiches oder in ungenutzten Räumen, 

zum Beispiel im Keller, müssen Heizkessel, Warm-

wasserbereiter sowie Heizungs- und Warmwas-

serrohre perfekt gedämmt sein – schließlich sol-

len die Wohn- und nicht die Kellerräume geheizt 

werden. Die Dämmung der Heizungsrohre lässt 

sich kostengünstig mit ein wenig handwerkli-

chem Geschick selbst durchführen. 

Regelmäßige Wartung 

Lassen Sie Ihre Heizung regelmäßig warten. Ist 

die Heizung in einem guten Zustand, spart das 

bis zu 4 Prozent Energiekosten. Die Wartung der 

Heizungsanlage erhöht gleichzeitig die Betriebs-

sicherheit der Anlage und vermindert die Störan-

fälligkeit. 

Heizungsregelung spart Energie 

Nachts sollten Sie die Raumtemperatur in den 

Wohnräumen auf 16 bis 18 Grad Celsius absen-

ken, das spart leicht 20 bis 30 Prozent Energie. 

file:///C:/Users/local_goetirmt/INetCache/Content.Outlook/21RDQ4KO/www.landwirtschaftsamt-biberach.de
file:///C:/Users/local_goetirmt/INetCache/Content.Outlook/21RDQ4KO/www.landwirtschaftsamt-biberach.de
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Nutzen Sie die „Nachtabsenkung“ Ihrer Hei-

zungsregelung auch tagsüber, zum Beispiel 

während des Winterurlaubs oder wenn die Woh-

nung längere Zeit nicht genutzt wird. 

Moderne Heizungstechnik nutzen 

Ein moderner Niedertemperatur- oder Brenn-

wertkessel kommt mit bis zu 40 Prozent weniger 

Energie aus als eine veraltete Heizungsanlage. 

Wer dabei auf Erdgas setzt, trägt auch zur Um-

weltentlastung bei, denn Erdgas-Heizkessel ar-

beiten in der Regel schadstoffärmer als andere 

Systeme, weil die Abgase nahezu frei von 

Schwefeldioxid, Staub, Schwermetallen und 

Kohlenwasserstoffe sind. 

Zirkulation bei Warmwasser kostet bares Geld 

In vielen Häusern mit Zirkulationsleitung läuft die 

Zirkulationspumpe rund um die Uhr. Oft ist die 

Pumpe auch noch stark überdimensioniert. Eine 

zeitgesteuerte und richtig dimensionierte Warm-

wasser-Zirkulationspumpe reduziert die Strom-

kosten für die Umwälzpumpe um bis zu 90 Pro-

zent. 
 

Anzeigen / Werbung 
 

Vortrag Medienkonsum bei Kindern am 

15.11.2022 um 19 Uhr bei den Bussenzwergen 

Offingen 

Mit der Medienreferentin Julia Ummenhofer vom 

Landesmedienzentrum Stuttgart. 

Der Informationsabend soll helfen, die 

Mediennutzung von Kindern zu verstehen, zu 

begleiten und damit auch sicherer zu gestalten. 

Das lernst du: 

-Welche Medien faszinieren Kinder? 

-Was beeinflusst ihre Mediennutzung? 

-Überblick über die Mediennutzung von 

Kleinkindern und Kindern 

-Chancen und Risiken verschiedener 

Medienaktivitäten 

-Tipps und Anregungen zum altersgerechten 

Umfang mit Fernsehen, Internet, Smartphone 

und digitalen Spielen 

-Wie wähle ich passende Fernsehsendungen, 

geeignete Internetangebote oder digitale 

Spiele aus? 

-Wie stelle ich allgemeine Regeln zum Umgang 

mit Medien auf? 

Anmeldung empfohlen! 

Kindergarten Bussenzwerge, Offinger Schulstr. 9, 

88524 Uttenweiler-Offingen, Tel. 07374/794, 

bussenzwerge@uttenweiler.de. 

Kleine Spende erbeten! 

 

 

 

 

mailto:bussenzwerge@uttenweiler.de

